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im Glacier-Expreß: Zermatt—St. Moritz (bei Randa, Nikoleital, mit Biesgletscher).
Verschiedene schweizerische Alpenbahnen haben durch die kürzlich erfolgte Organisation des berühmten Olacier-Expreß eine hervorragende Leistung vollbracht,
"lie, der Hebung des Fremdenverkehrs dienend, für die gesamte schweizerische Volkswirtschaft von Bedeutung ist. Im behaglichen Eisenbahnwagen genießt der
Passagier den Ausblick auf die mächtige Bergwett. Die Linie führt von Zermatt über Visp, Brig, auf den Furkapaß, an Andermatt vorbei über die Oberalp
"ach Disentis und zweigt bei Reichenau in die bekannte Albula-Route ein mit dem herrlichen St. Moritz als Endziel. Die Fahrtdauer von Zermatt bis St. Moritz

beträgt 10 Stunden 40 Minuten. Phot. W. Schweizer, Bern.

Im eiscier-TxprslZ: Termstt—St. IVIoritx (ksi Iìsn6s, I^likoleitsI, mit kiesZIetsclier).
Versckicdene sckveizeriscbe /.ipenksknen baden durck die kürzlicb erioixte vrzsnisstion à berübmten cil-cier-expreS eine dervorraeende I-eiswn? vollbracbt.
áic. der Nebuux lies vremdenverkedrz dienend, kiir die gesamte scbvejzeriscke Volksvirtsedait von vedeutune ist. Im bebaeiicden visendàvazen xeniekt à
^ssssxier den /tusdlick aui à mäcktiee kerevcit. vie I-inie iübrt von vermalt über Vis». Sri«, auk <len vurkapaS, an àdermalt vorbei iider <iie Vberall»
»sei, viseniis und r.veia, bei áeickensu in die bekannte rUduIa-Iîvute ein mit dem kerrlicken Lt. Moritz als Lndziei. vie vadrtdauer von ^ermatt dis St. Moritz

betrâzt w Stunden «i Minuten. vdot. MI. Lebvcizer, ver».



Der Silser-See im Oberengadin.
Photo Steiner, St. Moritz.

Eingang zum alten Stockalper-Palast in Brig.
Das bekannte Gebäude wird heute noch von der Familie

Stockalper bewohnt.
Phot. J. Qabereli, Thalwil.

I>«r in» Ot>er«r>A^c!in.
pkoto Lteîner, Lt. i^orive.

»lîen Ltoàajper-k'alasì in LrÎK.
I)»8 belcsnnte (Zebâu6e vvirä keute nock von âer ?ainilie

Ltoâslper devoknt.
pkot. 1. (Zaderel!. 'î'kslvil.



Kein Holzhag, sondern Eisenbahnschienen. Diese Ansicht demonstriert ad oculos die
Wucht der neuesten Erdrutschungen in der Lenk, Obersimmental, Kanton Bern.

Phot. W. Schweizier» Bern.

Bei Altenrhein (Kt. St. Gallen)
im Hintergrund in der Höhe Walzenhausen.

Phot. Wellauer, St. Gallen.

Bild Mitte links:

Zum 100-km-Rundstrecken-Rennen
um die Meisterschaft voei Bern.

Sieger wurde :

Türel Wanzenried, Bern.
Phot. C. Jost, Bern.

Bild Mitte rechts:

Bern vom Flugzeug aus
mit seinen beiden prächtigen alten
Stadtürmen, dem Zeitglocken- (in
der Mitte) und dem Bärenturm
(weiter hinten), der Geburtsstätte

des Kunstmalers Hodler.
Phot. W. Schweizer, Bern (Alpar).

Bild unten:

Der Apparat des bei Payerne töd-
lieh verunglückten Leutnant Borloz

von Winterthur.
Aufnahme kurz nach dem Absturz.

IL«iu Kol-I»»e, sondern Lisendâtinscllisnen. Diese /lNsicllt demonstriert SÄ oculos Äle
VVuciit der neuesten Drdrutsckungen in der Denk, ObersimmsntsI, Ksnton Lern.

?kot. w. 8ekveiZüer> Lern.

Lei Hdtsnrkein (Kt. St. (isllen)
im Hintergrund in der Wke Wsl?enksusen.

pkvt. XVellauer. 8t. Qallen.

vilcl lkitte links:
2Ium IW-I«:m^uucî»ìree!ren-kennen

um <jie IVleisìersc^akt vou kern.
Sieger wurde -

^ürel Wanxenrietl, Lern.
pkot. L. ^lost. kern.

öilc! iVlitte reckts:

Lern vom aus
mit seinen deiden prscktigen slten
Stsdtürmen, dem ^eitglocken- (in
der Glitte) und dem Lsrenturm
(weiter kinten), der Deburtsstütte

des Kunstmalers Kodier,
pkvt. >v. 8edvej^er, Lern (^lpar).

öilc! unten:

Der Apparat «äes ìze! k^azserne tücl-
licl, verunglückten Deutnsnt Lorlo?

vc»u Wiuterttìur.
-^uknslime Kur? nsck dem ^bstur?.



Kriegswaisenkinder verschiedener Nationen
vor dem Rathaus in Paris.

Bild oben links:

Zur Grubenkatastrophe von Neurode:
Die Angehörigen der Verschütteten warten
am Eingang der Grube auf die Ergebnisse

der Rettungsarbeiten.

Nebenstehendes Bild:

Königin-Wagen,
der im Vorderteil des Wikingerschiffs ge-
funden wurde und das schönste Stück der
Ausgrabung bildet. Der Schiffsgrabhügel
enthielt die Grabkammer einer Wikinger-

Königin.

Die Gedenkplakette, welche die Stadt Verdun
der Stadt London zur Erinnerung an die

Schlacht von Verdun schenkt.

Etwa tausend Jahre altes Wikingerschiff, aufgefunden in einem Hünenhügel
bei Tonsberg in Norwegen. Das Schiff ist 21 Meter lang.

Kriexrveisenlcinder v«r»cl»ieden«r àtioaen
vor «Ivin k^aàaus in ?ari».

Lttâ oben !ink8:

2I»ir (^ruìzenìcaîasìropbe von ^touro^o:
Oie ^Vnxeliörixen der Versckütteten varten
sm OinMnx der Orube suk die OrZebnisse

der lLettunZssrbeiten.

dlcdeWtekendes SNck:

KöniZin-XVeUen,
der im Vorderteil (leg ^Vilcingersekikis M-
künden rvurde und das sclzönste Ltüclr der
àzZrsdunx dildet> Oer LcdikksTrnbliÜAel
enthielt die (ürsdlcsmmer einer Wikinger-

Xöni^in.

Oie Ledenlrplslrette, velcl»e dis Ltedt Verdun
der Ltsdt Oondan rur Urinnerunx en die

8el»IecI»t von Verdun îàenlct.

Ltv» tsuzend dellre -die» Wilcinxersckikk, eukxekuoden in einen» Nünenküxel
l>ei l'onrl-ers in kiorvexen. Des Lclnkk i,t 2î Adeter Isn?.
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